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Am 23. März lud der Wahlkreisab-
geordnete Maik Penn (CDU) zum 
Bürgerfrühstück mit dem Regieren-
den Bürgermeister Kai Wegner ins 
Restaurant „Vier Jahreszeiten“ der 
ProCurand Seniorenresidenz. 
Die 80 Plätze waren ausgebucht, 
als Berlins Regierungschef Rede 
und Antwort zu örtlichen bis 
bundespolitischen Themen stand. 
Klar positionierte er sich für eine 
barrierefreie Bölschestraße, jedoch 

ohne massiven Parkplatzrückbau. 
Dies im Sinne der neuen Politik von 
Verkehrssenatorin Manja Schreiner 
(CDU), die bereits im August letzten 
Jahres hier vor Ort war. Alle Ver-
kehrsteilnehmer mitdenken, Senio-
ren und Gewerbetreibende gleicher-
maßen in den Blick nehmen, lautet 
das Credo. Zuletzt hatte Kai Wegner 
die Christophoruskirche besucht. 
Hier setzte er sich als Mitglied des 
Lotto-Stiftungsrats parteiübergrei-

Bürgerfrühstück mit dem Regierenden Bürgermeister Kai Wegner

fend für weitere Sanierungsmittel 
ein. Die Maßnahmen sollen im Juni 
beginnen. Einige Fragen und Auf-
gaben nahm der Regierende mit. 
So möchte er sich für eine bessere 
Verkehrsanbindung Richtung Hop-
pegarten einsetzen, dies mit dem 
Brandenburger Ministerpräsidenten 
besprechen. Spätestens im Juni ist 
Wegner wieder vor Ort, wenn Pro-
Curand 25-jähriges Bestehen feiern 
wird. 

Wer ein Anliegen hat oder weitere 
Sprechstundentermine des Regie-
renden Bürgermeisters Kai Wegner 
oder des Abgeordneten Maik Penn 
erfragen möchte kann sich unter 
Tel. 030-65075392 oder per Mail an 
buero@penn-tk.de melden.
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Kai Wegner war auf Einladung des Wahl-
kreisabgeordneten Maik Penn (CDU) 
nach Friedrichshagen gekommen.

80 Gäste nahmen an der Veranstaltung teil, bei der der Regierende Bürgermeister Rede und Antwort stand.

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de • 

geöffnet: Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen









Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

… den Frühling mit frischen Farben begrüßen!

Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen

Telefon: 030-645 72 76
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Das neue Büro von „Stephanus vor 
Ort Friedrichshagen“ öffnete am 
14.  März 2024 offiziell seine Türen 
am Müggelseedamm 200. Am neuen 
Ort wird die Arbeit des bisherigen 
Nachbarschaftszentrum Friedrichs-
hagen fortgeführt. Die Anlauf- und 
Koordinierungsstelle für Alleiner-
ziehende in Treptow-Köpenick, FIT 
Friedrichshagen integriert, SAFE 
Ukrainehilfe Köpenick und die 
Migrationsberatungsstelle setzen 
auf Kontinuität.  
„Im neuen „Stephanus vor Ort Fried-
richshagen“ finden die Menschen 
aus der Region wie gewohnt  die 
bekannten Ansprechpersonen und  
Projekte“, sag t Standor t leiter 
Sebastian Grytzka. Auch die Fuß-
ballgruppe „Ki(e)ck Mal“ werde 
wieder starten, sowie es wetterbe-
dingt möglich ist. Das altbekannte 
Kreativ-Angebot „Kreativ-Sausi“ 
findet montags und die Tanz-Kurse 
für Kinder ab vier Jahren von „Los-

tanzen“ haben ebenfalls ihren Platz 
am Müggelseedamm gefunden. Der 
ehrenamtlich geführte Deutsch-
kurs, welcher an die Fachstelle für 
Integration angedockt ist, erfreut 
sich weiterhin großer Beliebtheit.  
Die Eröffnungsfeier wurde feier-
lich durch Dr. Ellen Ueberschär, 
Vorstandsvorsitzende  der Stepha-
nus-Stiftung, eingeleitet. Herzlich 
begrüßt wurden die vielen Ehren-
gäste. Unter ihnen auch Bezirks-

Willkommen: Stephanus vor Ort in 
Friedrichshagen eröffnet

Sebastian Grytzka (2.v.r.) begrüßte die Gäste. 	 Foto: Gabriele Senft  
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aus Schöneiche
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Tanz in den Mai 
29.04.2024, 15 – 17 Uhr 

Wir begrüßen den Frühling und tanzen in den Mai zu 
Hits und Evergreens mit der Alex-Band. 

 

Café & Restaurant Vier Jahreszeiten 
Bölschestraße 37 • 12587 Berlin-Friedrichshagen 
Telefon 030 430959464

Eintritt: 5,00 € pro Person

inkl. eines alkoholfreien Getränks



April 2024 3KONKRETKommunales

bürgermeister Oliver Igel, der die 
Bedeutung dieses neuen Standorts 
für die lokale Gemeinschaft unter-
strich. Darüber hinaus nahmen 
auch der stellvertretende Bezirks-
bürgermeister und Jugendstadtrat, 
André Grammelsdorff, Sozialstadt-
rätin Carolin Weingart sowie der 
Wahlkreisabgeordnete Maik Penn 
(MdA) an der Eröffnung teil.  
Zur Eröffnung kamen auch zahl-
reiche Gäste und Klient:innen des 
Büros, um ihre Unterstützung zu 
zeigen und das neue Kapitel sozialer  
Kultur in der Region zu feiern.  
Musikalisch begleitet wurde das 

Ende März wurden wieder die Kiez-
kassengelder für Friedrichshagen 
verteilt. Nachbarinnen und Nach-
barn trafen sich im Kiezklub und 
konnten, moderiert von den Kiez-
paten Jacob Zellmer (Bündnis90/
Grüne) und Ralph Korbus (CDU), 
wieder 6700 Euro nachbarschaftlich 
verteilen. Die einzelnen Gruppen, 
Vereine und Organisationen stellten 
ihre Projekte vor – und dann wurde 
gerechnet und verteilt. 
Insgesamt wurden elf Projekte 
mit Geldern bedacht. Schon fast 
traditionell erhielten die Macher 
des Kunstadvent 650 Euro für die 
Vorbereitungen in diesem Jahr. 
Der Kiezklub Vital erhält einen 
Zuschuss von 800 Euro für einen 
neuen Kühlschrank, um dort ein 

Fest durch den „Langschlenderer“.   
„Wir freuen uns, dass wir unsere 
Arbeit in Friedrichshagen fortfüh-
ren können und mit unseren Ange-
boten die Gemeinschaft im Kiez 
unterstützen dürfen“, freut sich 
Sebastian Grytzka.   
  
Kontakt: 
Stephanus vor Ort Friedrichshagen 
am Müggelseedamm 200
12587 Berlin 
Leitung: 
sebastian.grytzka@stephanus.org 
www.�stephanus.org/NBZ.Fried-

richshagen

Foodsharing-Projekt starten zu 
können. Die gleiche Summe erhält 
der Freundeskreis des Kurparks, 
der seit einiger Zeit die Beete dort 
wieder schön macht. Die ehrenamt-
lichen Lebensretter der DLRG im 
Müggelpark erhielten für drei Prell-
schutzwesten Gelder in Höhe von 
700 Euro. Die Fotogruppe-nebenan 
plant ein neues Fotoprojekt unter 
dem Titel „Handwerk und Portrait“ 
in unserem Kiez und erhält für Foto-
ausdrucke, Plakate und Flyer für die 
folgende Ausstellung 800 Euro.

Alle Projekte und weitere Infor-
mationen zur Kiezkasse finden Sie 
im Internet unter mein.berlin.de/
projekte/kiezkasse-friedrichsha-
gen-2024

Gelder der Kiezkasse wurden verteilt

Bezirksbürgermeister Oliver Igel betonte die Bedeutung der Stephanus-Einrichtung 
für die „lokale Gemeinschaft“.

1) Bei Beauftragung eines MagentaZuhause Fiber Tarifs entfallen 
die einmaligen Kosten von 799,95 € für den Glasfaser-Hausan-
schluss, vorausgesetzt, die Hauseigentümer/Hausverwaltung 
widersprechen/widerspricht dem Ausbau nicht, die � nale Prüfung 
ist bestätigt und die Anschlussadresse für den Tarif ist mit der 
Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. 
Ob Ihre Adresse im geplanten Ausbaugebiet liegt, können Sie 
durch Eingabe Ihrer Adresse unter telekom.de/glasfaser prüfen.

Alle genauen Details erfahren Sie hier:

ORIENT-TEPPICHE
von klassisch bis modern

VIEL NEUES IM SORTIMENT:
UNIKATE · ANTIK und NEU 

sowie KELIMS
auch REINIGUNG & REPARATUR

Inhaber Dipl.-Ing. H. Vanaki
Bölschestraße 130, 12587 Berlin-Friedrichshagen

Tel. 030-33 94 74 73, Mobil: 0176-78 52 28 28
Mo., Mi., Fr. 10–18 Uhr · Di., Do., Sa. 10–17 Uhr

5 JAHRE auf der „Bölsche“ –
Jubiläums-Rabatt: bis zu 40% auf Alles !

(Aktion gültig bis einschließlich 30. April 2024)

Anzeigenschluss …
Tel. (030) 5099209 ·  Mail: alice.jonas@t-online.de

… für das Mai-Heft: 
18. April 2024
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• Service & Reparatur

• Unfallinstandsetzung

• HU & AU

• Achsvermessung

• Ölwechsel

• Klimaservice

• Reifenservice

• Ersatzteilverkauf

AutoService Friedrichshagen
KFZ-Meisterbetrieb

Inh. Oliver Martiny 
Werlseestraße 62-66 · 12587 Berlin
Fon 030-74 07 61 52
Fax 030-74 07 61 53
info@autoservice-friedrichshagen.de

        Schule heißt  
   für mich auch 
    Gemeinschaft. 

Jetzt bewerben: docemus.de/karriere

STUART VYSE,  
Lehrer für Englisch und Geografie

Wir suchen 
 Lehrer (m/w/d) für:
Deutsch, Rhetorik,

Geschichte,
Mathematik

Hunde und Katzen zählen in vielen 
Haushalten als Familienmitglieder. 
Viele wünschen sich, die Gesundheit 
ihrer Vierbeiner so lange wie möglich 
zu erhalten, und nehmen dafür auch 
hohe Tierarztkosten in Kauf.
LVM-Vertrauensmann Lutz Menzer 
aus Friedrichshagen erläutert, welche 
Vorteile eine Tierkrankenversiche-
rung hat. 

Für wen ist eine Tierkranken-
versicherung sinnvoll?
Lutz Menzer: Eine Tierkrankenversi-
cherung ist für Hunde- und Katzen-
halter interessant, die sich keine 
Gedanken über ausufernde OP- und 
Behandlungskosten machen wollen. 
Dazu muss man wissen: Die Behand-
lungskosten für Hunde sind um rund 
30 Prozent gestiegen – bei Katzen 
sogar um 40 Prozent. Hintergrund 
ist eine Anpassung der Gebührenord-
nung für Tierärzte, die die Vergütung 
für medizinische Dienstleistungen 
festlegt. Für niedergelassene Tierärzte 
ist eine Abrechnung nach der Gebüh-
renordnung verpfl ichtend. 

Es gibt zwei Haupttypen von Tier-
krankenversicherungen: Die OP-
Versicherung deckt Operationen, 

Vor- und Nachbehandlung, Medika-
mente und stationäre Aufenthalte ab. 
Die Krankenvollversicherung geht 
weiter und deckt auch Behandlungen 
unabhängig von einer Operation wie 
bei einfachen Erkältungskrankheiten 
oder chronischen Erkrankung ab.

Mit welchen OP-Kosten müssen 
Haustierbesitzer heutzutage rechnen? 
Lutz Menzer: Manche Operationen 
können schnell vierstellige Summen 
kosten. Hierzu ein Beispiel aus der Ver-
sicherungspraxis: Nach dem Fressen 
ist der Hund eines Kunden unruhig 
und versucht zu erbrechen. Sein Bauch 
wirkt aufgebläht. Der Tierarzt erkennt 
eine lebensbedrohliche Magendre-
hung. Der Hund wird notoperiert und 
stationär beobachtet, sein Kreislauf 
stabilisiert und das Herz kontrolliert. 
Er erhält Medikamente und darf nach 
einer Woche nach Hause. Die Opera-
tion kostet rund 3.000 Euro. 

LVM-Versicherungs agentur
Lutz Menzer
Bölschestraße 6
12587 Berlin- Friedrichshagen
Tel.: 030-645 15 95 
E-Mail: info@menzer.lvm.de
www.menzer.lvm.de

– Anzeige –Tierkrankenversicherung:
Gesunde Vierbeiner sind (un-)bezahlbar

Anzeigenschluss: 18. April

Telefon:
(030) 5 09 92 09
Mail: 
alice.jonas@t-online.de

„Alles neu macht der Mai“ – seien Sie dabei!

alice.jonas@t-online.de

„Alles neu macht der Mai“ – seien Sie dabei!
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Das berühmte Klatschen für Pfl ege- 
und Betreuungspersonal ist längst 
verhallt. Ein Grund mehr zu feiern, 
wenn man in einem täglich heraus-
fordernden Arbeitsumfeld bereits 
seit 15 Jahren für unzählige Men-
schen mit Freude und Leidenschaft  
sein Bestes gegeben hat. Steffi   Salow 
und ihr mittlerweile 30-köpfi ges 
Team haben allen Grund zu feiern. 

Der Pfl ege- und Betreuungsdienst 
„Kein Handicap“ ist tief verwurzelt 
in unserem Kiez. Klein fi ng es 2009 
an. In Hirschgarten startete Steffi   
Salow einen besonderen, ja per-
sönlichen, Dienst. Als ihre gehör-
lose Oma Pfl ege brauchte, stellte 
sie fest, dass es diese so nicht gab. 
Kurzerhand gründete die gelernte 
Krankenschwester selbst einen Pfl e-
gedienst für Blinde und Gehörlose. 
Von Hirschgarten ging es bald auf 
die Bölsche, größere Räumlichkei-
ten wurden notwendig. 2021 dann 
die Erweiterung um die Räumlich-
keiten an der Rahnsdorfer Straße 
und der Eröff nung des dort behei-
mateten Tagestreff s. Dienstags und 
donnerstags treff en sich dort kleine 
Gruppen mit unterschiedlichen 
Pfl egegraden, um zu plaudern, zu 

spielen, zu kochen, einfach eine 
gute Zeit miteinander zu verbrin-
gen. Nebenbei können diese Zeiten 
auch kleine Auszeiten für pfl egende 
Angehörige bieten. Die Treff en sind 
so beliebt, dass demnächst noch der 
Montag von 9 bis 12 Uhr dafür zur 
Verfügung steht. Voraussetzung für 
die Teilnahme: Platz und mindes-
tens Pfl egegrad 1. Die Anmeldung 
ist geöff net. 

Wer im fortgeschrittenen Alter 
möglichst lange selbstbestimmt 
zuhause leben will, braucht irgend-
wann doch mal Hilfe. Steffi   Salow 
und ihr Team sind dabei seit nun-
mehr 15 Jahren eine professionelle 
und trotzdem fi nanziell erschwing-
liche Hilfe. 30 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unterstützen dabei, um 
die täglichen Anforderungen des 
Lebens besser meistern zu können. 
„Wir helfen Ihnen bei den täglich 
anfallenden Aufgaben im Haushalt 
oder begleiten Sie zum Arzt oder zu 
Ämtern“, sagt Salow. 

Ruhig wird es nicht bei Steffi   Salow. 
Bei Instagram lassen sie und ihr 
Team sich mittlerweile über die 
Schulter schauen und berichten aus 
ihrem Alltag. Demnächst sollen 
auch krankenpfl egerische Dienst-
leistungen hinzukommen. Die 
Zulassung läuft . Anfang Mai kann 
erstmal wieder applaudiert werden: 
Für 15 Jahre im Dienste am Men-
schen. Alle, die den Weg von „Kein 
Handicap“ gekreuzt haben und 
gerne mitfeiern möchten, können 
sich noch melden – ein paar Plätze 
sind noch frei auf der Feier.

Pfl ege- und Betreuungsdienst 
Kein Handicap GmbH
Steffi   Salow
Bölschestraße 27 und 
Scharnweberstraße 24
12587 Berlin
Tel. 030-80 20 18 67
E-Mail: kontakt@kein-handicap.com
www.kein-handicap.com
Öff nungszeiten: Mo.-Fr. 8-16 Uhr 
und nach Vereinbarung

15 Jahre Pfl ege- und Betreuungsdienst 
„Kein Handicap“ – Anzeige –

B U R Z L A F F GM
BH

burzlaff.eu Kiefholzstraße 191 – 12437 Berlin 
(030) 533 64 51  – buero@burzlaff.eu

Elektroarbeiten

Maler- und 
Tapezierarbeiten

Baumaschinist (m/w/d) 
ab sofort oder später gesucht

… von mittelständischem Bauunternehmen, 
das sich seit 1990 erfolgreich in Berlin etabliert hat.

Das wünschen wir uns von Ihnen:
•  Bedienung unserer Baumaschinen,  

wie z. B. Minibagger, Radlader etc.
•  Be- und Entladetätigkeiten im Unternehmen und auf 

Baustellen mit unserem LKW (12 t) mit Ladekran
•  Einfache Bauleistungen

Das können Sie von uns erwarten:
•  Arbeitsvertrag in Vollzeit
• �übertarifliche�Vergütung
•  geregelte Arbeitszeiten
•  30 Tage Urlaub / Jahr
•  individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir erwarten Ihre Bewerbung:
Joachim Gericke Baugesellschaft mbH
Seelenbinderstraße 141
12555 Berlin
E-Mail: info@gericke-bau.de
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Nach langer Winterpause gehts 
am S-Bahnhof Friedrichshagen 
endlich wieder rund. Nicht nur 
für Antikliebhaber, Nostalgiefans 
und Secondhand-Enthusiasten ist 
der wöchentliche Sonntag gerettet.  
Seit mehr als 30 Jahren ist der Floh-
markt vor den Toren des Köpe-
nicker Stadtwaldes weit über die 
Bezirksgrenzen hinaus bekannt und 
geliebt. Menschen aus allen Schich-
ten treffen sich hier, sei es die treue 

medizinische und pflegerische Ver-
sorgung.
Zusammen mit Ronald Jahnke, dem 
kaufmännischen Vorstand, wird 
Freitag die Sozialstiftung Köpenick 
mit ihren neun Einrichtungen in 
der Pflege, der Eingliederungshilfe 
und dem Seniorenwohnen strate-
gisch und fachlich führen und wei-
terentwickeln.
Zu ihrem Start in der Sozialstiftung 
wünschte ihr Carolin Weingart, 
Vorsitzende des Kuratoriums der 
Sozialstiftung und Bezirksstadträ-
tin für Soziales, Gesundheit, Arbeit 
und Teilhabe in Treptow-Köpenick 
viel Erfolg.
Die Sozialstiftung Köpenick bietet 

sich entdeckt. Von selten gesehe-
nen Antiquitäten bis zu angesagten, 
trashigen Kleinmöbeln – alles da!  

Lebendiges Friedrichshagen wie 
es leibt und lebt mit hoher Wohl-
fühlquote. 60-80 gepflegte Stände, 
kulinarische Leckereien von süß bis 
herzhaft und wohl Köpenicks beste 
Cafespezialitäten, ein Versprechen 
für ein weiteres, phantastisches, 
gemeinsames Trödeljahr.  

Die in Friedrichshagen ansässige 
Sozialstiftung Köpenick begrüßt 
Nora Freitag als neue fachliche Vor-
ständin. 
Nora Freitag bringt langjährige 
Erfahrungen aus der klinischen, 
stationären und ambulanten Pflege 
sowie der Eingliederungshilfe mit. 
Die Berliner Soziologin war zuletzt 
in einer klinischen Unternehmens-
gruppe in Brandenburg tätig. 
Sie arbeitete dort unter anderem an 
der strategischen Weiterentwick-
lung der Unternehmensgruppe 
mit und war Geschäftsführerin 
einer Einrichtung der Eingliede-
rungshilfe sowie eines Dienstleis-
tungszentrums für die ambulante 

Trödel-Community, neugierige 
Ausflügler, entspannte Familien, 
Touristen auf der Suche nach dem 
authentischen Berlin, begeisterte 
Sammler oder kreative Künstler. 

Die Atmosphäre ist einfach magisch, 
wenn man durch die Marktgassen 
flaniert, vorbei an professionellen 
und privaten Trödelständen, gus-
tiert, feilscht, fachsimpelt und den 
einen, ganz besonderen Schatz für 

Pflege, Betreuung, Unterstützung 
und Begleitung. Sie erbringt Dienst-
leistungen für Senior:innen sowie 
Menschen mit Behinderungen 
beziehungsweise Beeinträchtigun-
gen. Sie wurde im November 1997 
gegründet und arbeitet mit neun 
Einrichtungen an fünf Standorten 
in Berlin: Werlseestraße in Fried-
richshagen, Spindlersfeld, Nieber
gallstraße, Rudower Straße in Köpe-
nick und in der Chemnitzer Straße 
in Kaulsdorf. Aktuell sind rund 480 
Mitarbeiter*:nnen beschäftigt.

Weitere Informationen zur Sozial-
stiftung Köpenick finden Sie unter 
www.sozialstiftung.de.

Wer bei der Eröffnung selbst einen 
Stand aufmachen möchte, mel-
det sich bitte rasch an. Am besten 
online unter www.oldthing.de/ber-
lin oder ruft 030 29 00 20 10.

Jeden Sonntag von 8 bis 16 Uhr  
Ort: S-Bahnhof Friedrichshagen, 
außer zu den Terminen 5.5./19.5./ 
7.7./4.8./15.9./6.10./3.11.2024 des 
Antikflohmarkt auf der Trab
rennbahn Karlshorst.

Nora Freitag wird fachliche Vorständin der Sozialstiftung Köpenick

Carlin Weingart, Bezirksstadträtin und 
Vorsitzende des Kuratoriums, begrüßte 
zusammen mit dem kaufmännischen 
Vorstand der Stiftung, Ronald Jahnke, 
Nora Freitag (l.) in der Stiftung. 

Foto: Sozialstiftung Köpenick

Mitarbeiter (m/w/d)
Marketing

(Presse-/Öffentlichkeitsarbeit)

werden Sie 
Teil unseres 

Teams!

Unsere Stellenausschreibung finden Sie unter: 
docemus.de/karriere

Die Docemus Privatschulen suchen für den Standort  
Grünheide einen kommunikativen Menschen mit Organisationstalent,  

der als Bildungsbotschafter in unserem Namen unterwegs ist. 

Sie haben Erfahrung im Marketing und können sich mit uns  
und unserem Schulkonzept identifizieren. Dann freuen  

wir uns über Ihre Bewerbung.

In den Startlöchern: Flohmarkt Friedrichshagen eröffnet Saison am 14. April 2024
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Raul Walch: More Less/Less More (2022), Set von zwei Original-Serigrafien in zwei Farben, je 39x30 cm, Edition: 28 + 2 AP, 
620 Euro ungerahmt, 1020 Euro gerahmt (Foto: Thomas Bruns)

Björn Wiede, Honor Westmacott, 
Stefan Guzy (v.l.)       Foto: Timotheus Theisen

Caroline Kryzecki: BB/DIE 98/64–1–E (2023), 
Original-Serigrafie in neun Farben, 98x64 cm, 
Edition: 45+3 AP, 850 Euro ungerahmt, 
1550 Euro gerahmt (Foto: Nick Ash)

Chris Succo: Three Screens (2023), Original-Serigrafie 
in drei Farben, 76x57 cm, Edition: 30+3 AP, 
980 Euro ungerahmt, 1480 Euro gerahmt 
(Foto: Nick Ash)

Originale Kunst muss nicht teuer 
sein.  Selbst, wenn sie von namhaf-
ten Künstlerinnen und Künstlern 
kommt. Dafür stehen die Editionen 
der Handsiebdruckerei in Kreuzberg. 
Der in Friedrichshagen lebende Ste-
fan Guzy gründete mit seinen Part-
nern, Björn Wiede und der Kunst-
historikerin Honor Westmacott die 
außergewöhnliche Druckerei bereits 
2010. Während der Corona-Pande-
mie entstand eine ganz neue Idee: 
Künstler:innen schaffen im Atelier 
der Druckerei neue Werke, die in 
stunden-, teils tagelanger Hand
arbeit mittels des Siebdruckverfah-
rens in kleinen Auflagen bis maxi-
mal 40 Stück, aufgelegt werden. 

neue Kunstwerk ist eine kleine (oder 
manchmal auch sehr große) Liebes-
geschichte. Die Qualität spricht sich 
herum. Unter Kunstinteressierten 
und unter Kunstschaffenden. Im 
letzten Jahr erschien eine Kleinserie 
des bekannten Künstlers André 
Butzer. Innerhalb von 24 Stunden 
war alles verkauft. Sogar das Berli-
ner Kupferstichkabinett sicherte sich 
bereits eine Arbeit der künstlerisch-
handwerklichen Editionen.
Die Handsiebdruckerei Editionen 
sind auch auf der renommierten 
Messe „Paper Positions“ vom 25. bis 
28. April 2024 in Berlin-Mitte ver-
treten. Wir verlosen dafür 5x1 VIP-
Ticket, mit welchem man vor den 

Zwischen 500 und 1000 Euro kostet 
so ein Original. Von Anfang an ent-
stehen alle Arbeiten, die der Verlag 
herausgibt, im Atelier der Drucke-
rei. Die Werke, die hier geschaf-
fen werden, sind das Ergebnis der 
engen Zusammenarbeit zwischen 
Künstler:innen wie Caroline Kryze-
cki, Raul Walch, Chris Succo oder 
Miriam Tölke und den Druckern. 
Papiere auswählen, Farben mischen.  
Sammler:innen sollen von dieser 
Zusammenarbeit ebenso profitieren, 
denn die Werke, die in sehr kleinen 
Auflagen (teilweise auch als Unikate 
in Serie) erscheinen, sind von höchs-
ter Qualität und nachhaltig und 
umweltfreundlich produziert. Jedes 

offiziellen Öffnungszeiten bereits 
internationale Kunst bewundern 
und käuflich erwerben kann. 
Einfach eine Mail an: 
friedrichshagenkonkret@email.de, 
Stichwort: Handsiebdruckerei

Handsiebdruckerei
Paul-Lincke-Ufer 44a 
(II. Hof, Aufgang B) 
10999 Berlin
E-Mail: 
editionen@handsiebdruckerei.de

Alle Arbeiten sind online 
erhältlich: 
https://editionen.handsieb
druckerei.de

Kunst in Serie – wunderschön und wertbeständig

Miriam Tölke: sundays sunways (2021), Original-
Serigrafie in vier Farben, 58x42 cm, Edition: 21+2 AP, 
480 Euro ungerahmt, 740 Euro gerahmt 
(Foto: Thomas Bruns)
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Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

tägl. ab 11 Uhr geöffnet, warme Küche von 11-21 Uhr

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | ☏ 659 82 47
www.neu-helgoland.de
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07.04. Wie machen wir´n das
jetzt, Herr Lakomy?

08.04. Tanztee mit dem Duo 
Berlin Music

12.04. PUTENSEN & 
GOGOW 
„WILDE ETÜDEN – 
ZARTE GESÄNGE“

13.04. QUASTER FEIERT 
SEINEN 80.

22.04. Tanztee mit dem Duo 
Berlin Music

06.05. Tanztee mit dem 
Duo Berlin Music

19.05./10-14 Uhr 
20.05. PFINGSTKONZERT

MIT DEM DUO 
BERLIN MUSIC

27.05. Tanztee mit dem Duo 
Berlin Music

Wir freuen uns auf Sie.     lich Ihre Neu-Helgoländer

KIEZKLUB Vital e.V. lädt ein zur 
KIEZKLUB-Meisterschaft  im Mensch-
ärgere-dich-nicht. Die Regeln und den 
Austragungs-Modus können Sie im 
KIEZKLUB einsehen. Eintritt: frei, 
14 bis 17 Uhr

26. April
•  Kiezklub Vital: Vital und Neugierig 

– Klubabend mit Dagmar Gelbke zu 
Gast bei Lutz Hoff , Eintritt: 5,00 Euro; 
bitte um Voranmeldung, 18 Uhr

27. April
•  Kiezklub Vital: Kleidertausch, dazu 

Kaff ee und Kuchen – Getauscht werden 
können: saubere, tragbare Bekleidung, 
Schuhe, Taschen, Accessoires. Sachen, 
die übrig bleiben, werden einer soziale 
Einrichtung gespendet. Eintritt: frei

•  Kulturhaus Rüdersdorf: Rüdersdorfer 
Folk Selection: Rachel Newton & 
Lauren MacColl, 19 Uhr, s. S. 12

28. April
•  Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen, 

8 bis 16 Uhr
•  Kulturhaus Rüdersdorf: „Konzert der 

Gefühle“ mit Ronny Weiland, 16 Uhr, 
s. S. 12

30. April + 1. Mai
•  Museumspark Rüdersdorf: 

Walpurgisfest & Mittelaltermarkt – 
Großes Familienfest mit Aktionen für 
Kids, Musik & Tanz, ab 15 bzw. 11 Uhr, 
s. S. 12 

2. Mai
•  Historisches Rathaus Friedrichshagen: 

BürgerRathaus e.V. lädt zum 
Stammtisch für alle Interessierten 
Friedrichshagener:innen zu aktuellen 
Th emen des Kiezes, jeden ersten 
 Donnerstag im Monat, 19 Uhr, s. S. 9

6. Mai
•  Ratskeller im histor. Rathaus Fried-

richshagen: Der Dolle Abend – No.31, 
Abendkasse 12 Euro, Vorverkauf 
10 Euro, Live-Musik ab 18 bis 23 Uhr

Veranstaltungsorte
•  Historisches Rathaus Friedrichs hagen, 

Bölschestraße 87/88, 12587 Berlin, 
Informationen & Tickets unter 
www.brauerei-friedrichshagen.de

•  Kiezklub Vital, Myliusgarten 20, 
12587 Berlin, Tel. 030-902 97 36 10; 
Mail kiezklub.friedrichs hagen@ba-tk.
berlin.de

•  Kulturhaus Rüdersdorf: 
Tel. 033638 799797, 
kasse@museumspark.de, s. S. 12

Sonntagnachmittag und sorgt dafür, 
dass die Tanzfl äche stets mit Freude 
in Bewegung bleibt. Eintritt: 8 Euro, 
16 bis 20 Uhr 

•  Kulturhaus Rüdersdorf: Frühlings-
konzert der Bergkapelle, 16 Uhr, 
s. S. 12

15. April
•  Ratskeller im histor. Rathaus Fried-

richshagen: Der Dolle Abend – No.30, 
Abendkasse 12 Euro, Vorverkauf 
10 Euro, Live-Musik ab 18 bis 23 Uhr

17. April
•  Kiezklub Vital: Rentenberatung durch 

Frau Gaida, nur nach telefonischer 
Voranmeldung im Kiezklub, 
13.30 bis 16.30 Uhr

19. April
•  Kiezklub Vital: „Tausend Knospen 

springen“ Lesung der Poeten vom 
Müggelsee; Poesie rund um den 
 Garten, Eintritt: frei, 14 Uhr

20. April
•  Kiezklub Vital: Tanzen mit Heidi, 

Eintritt: 2 Euro, 14 Uhr
21. April 
•  Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen, 

8 bis 16 Uhr
•  Ratssaal im histor. Rathaus Friedrichs-

hagen: Sonntagslese mit Egon Krenz, 
Abendkasse 27 Euro, Vorverkauf 
24,50 Euro, 11 Uhr

•  Kiezklub Vital: Sonntags-Café: Kaff ee- 
und Spielenachmittag, Eintritt frei, 
14 Uhr

•  Hoff nungskirche Alt-Rüdersdorf: 
Klassik in der Kirche: „Im Saitensturm 
durch Europa“ – Quartett Saitensturm, 
15 Uhr, s. S. 12

23. April
•  Kiezklub Vital: Konzert: Das gibt‘s nur 

einmal - Alte Filmmusiken präsentiert 
von Urmas Pevgonen (Bariton), Ein-
tritt: 2,50 €, bitte um Voranmeldung, 
14 Uhr

24. April 
•  Kiezklub Vital: Rentenberatung durch 

Frau Gaida, nur nach telefonischer 
Voranmeldung im Kiezklub, 13.30 bis 
16.30 Uhr

•  Stammtisch-Friedrichshagen/ Hirsch-
garten im Restaurant Steakschmiede, 
Müggelseedamm 171 A, Infos per Mail: 
stammtisch@mein-friedrichshagen.de,
immer am letzten Mittwoch des 
Monats, 19.30 Uhr

25. April
•  Kiezklub Vital: Der Förderverein 

Veranstaltungstipps
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Was ist los in und um Friedrichshagen?
5. April
•  Kiezklub Vital: Interessantes aus 

Geschichte, Politik und Philosophie 
mit Margitta Liebsch; Th ema: Karl der 
Große - Vater Europas oder barbari-
scher Eroberer? Eintritt frei, 16 Uhr

7. April
•  Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen: 

Winterpause bis 14. April
8. April
•  Mahnwache der Friedrichs-

hagener Bürgerinitiative u.a. 
gegen Flugrouten über dem 
Müggelsee und für ein Nacht-
fl ugverbot zwischen 22 und 6 Uhr 
(jeden 2. Montag im Monat), 19 Uhr

10. April
•  Kiezklub Vital: Sozialberatung durch 

Frau Gleinig, 12.30 bis 14.30 Uhr
11. April
•  Ratssaal im histor. Rathaus: Die 

Leibniz-Sozietät der Wissenschaft en 
e.V. lädt zum Vortrag: Die Klasse 
Naturwissenschaft en und Technik-
wissenschaft en der Leibniz-Sozietät 
würdigt gemeinsam mit der Deutschen 
Gesellschaft  für Kybernetik die Verlei-
hung des Heinz-von-Förster-Preises an 
P. K. Fleissner (MLS) und J. W. Diet-
rich mit einer Laudatio sowie einem 
Fachvortrag aus dem Bereich Kyberne-
tik, Eintritt frei, 10 bis 12.30 Uhr

•  Ratssaal im histor. Rathaus: Die Leibniz-
Sozietät der Wissenschaft en e.V. lädt 
zur Jahrestagung 2024 aus Anlass des 
300. Geburtstages Immanuel Kants zum 
Th ema: „Kant und die Rezeption der 
Aufk lärung“. In mehreren Vorträgen 
wird die Wirkung des Königsberger 
Philosophen, der 1786 zum Mitglied der 
Vorgängerakademie der Leibniz-Sozietät 
gewählt worden war, in ihrer Bedeutung 
bis in unsere Zeit untersucht. Dabei geht 

es um einen Vergleich mit Heidegger, die 
Haltung zur französischen Revolution, die 
Rezeption in der DDR-Philosophie, den 
Einfl uss auf die Sprachtheorie und auf das 
Denken von Mathematikern sowie um 
die Antwort Kants auf die Funktionalität 
des Geldes im Vergleich zu Fichte und 
Goethe, Eintritt frei, 13 bis 18 Uhr

•  Museumspark Rüdersdorf: Erzählcafé 
im Steigerhaus: Betonwerk Rüders-
dorf Rüdersdorfer im Gespräch, 
14 Uhr, s. S. 12

12. April
•  Kiezklub Vital: „Ihr nehmt mir meine 

DDR-Jugend nicht“; Lesung mit Lutz 
Deckwerth, musikalisch umrahmt von 
seinem Sohn Moritz, Eintritt: 2,50 €, 
bitte um Voranmeldung, 14 Uhr

•  Christophoruskirche: Tschaikowski 
und Mozart – gespielt von Julia Smir-
nova, Violine, und begleitet von Mik-
hail Mordvinov am Klavier, Tickets zu 
20 €, ermäßigt 15 € in der Buchhand-
lung „Vielseitig“, Bölschestraße 20 und 
an der Abendkasse, 19 Uhr, s. S. 9

•  Kulturhaus Rüdersdorf: 
André Herzberg & Band: 
Von woanders her, 19 Uhr, s. S. 12

13. April
•  Kulturhaus Rüdersdorf: Pittiplatsch 

auf Reisen, 16 Uhr, s. S. 12
14. April
•  Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichshagen, 

8 bis 16 Uhr
•  Ratssaal des histor. Rathaus Friedrichs-

hagen: Tanztee am Sonntag. An jedem 
zweiten Sonntag im Monat präsen-
tiert der Tanztee eine musikalische 
Zeitreise. Swing-Sounds der 30er 
und 40er Jahre und natürlich auch 
Rhythm’n‘Blues & Rock‘n‘Roll aus den 
50er und 60ern. DJ Capt’n K. führt 
musikalisch elegant durch den bunten 
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Am 12. April 2024 um 19 Uhr findet 
in der Christophoruskirche Fried-
richshagen, Bölschestraße 27-30 
ein besonderes Konzert mit einer 
außergewöhnlichen Musikerin statt.

In Vorbereitung auf den legendären 
Queen-El isabet h-Wet tbewerb, 
einem der bedeutendsten inter-
nationalen  Musikwettbewerbe, 
vielleicht dem bedeutendsten 

Der Verein des BürgerRathaus lädt 
zum monatlichen Stammtisch ein. 
Natürlich in unserem historischen 
Rathaus und immer um 19 Uhr 
am ersten Donnerstag im Monat 
(nächster Termin: 2. Mai) sind alle 
Mitglieder und alle interessier-
ten Friedrichshagenerinnen und 
Friedrichshagener eingeladen, in 
geselliger Runde zu plaudern, Ideen 
auszutauschen und über aktuelle 
Themen zu diskutieren. 
Der Verein verfolgt die „Förderung 
des lokalen bürgerschaftlichen 
Engagements” als Ziel. Der Stamm-
tisch soll dazu die Gelegenheit bie-
ten, sich über lokale Angelegenhei-
ten zu informieren, Anregungen zu 
geben und gemeinsam an Projekten 
zu arbeiten, die die nachbarschaft-
liche Gemeinschaft stärken. „Wir 
sind offen für neue Mitglieder und 

überhaupt,  spielt Julia Smirnova, 
begleitet von Mikhail Mordvinov 
am Klavier zwei der berühmtesten 
Violinkonzerte aller Zeiten: Das 
Violinkonzert Nr. 4 D-Dur von 
W.A. Mozart und das Violinkon-
zert von Tschaikowski, ebenfalls in 
D-Dur.
Die für den International Classical 
Music Award nominierte Geige-
rin Julia Smirnova studierte an der 
Berliner Hochschule für Musik, 
zunächst bei Antje Weithaas und 
später bei Stephan Picard.  Im Jahr 
2021 erhielt sie den DAAD-Preis 
als beste ausländische Studentin für 
besondere künstlerische Leistun-
gen. Sie ist außerdem Preisträgerin 
zahlreicher internationaler Wett-
bewerbe. Derzeit ist sie Artist in 
Residence an der Queen Elisabeth 
Music Chapel in Belgien. Julia Smir-
nova spielt auf einer Violine von 
Giuseppe Guarneri ‚filius Andreae‘ 
aus dem Jahr 1710.

Tickets zu 20 €, ermäßigt 15 € 
in der Buchhandlung „Vielseitig“, 
Bölschestr. 20 und an der Abendkasse

freuen uns über jeden, der an unse-
rem Stammtisch im Rathaus Fried-
richshagen teilnehmen möchte“, so 
der Vorstand des Vereins in einer 
Mitteilung. 

Weitere Informationen zum Verein 
gibt es unter www.rathaus-fried-
richshagen.de/mieter/verein-buer-
gerrathaus

Mozart und Tschaikowski

BürgerRathaus e.V. lädt zum Stammtisch 

13.04.2024

EIN TICKET FÜR
ALLE KONZERTE 
EINES ABENDS
VVK: 17,00 Euro 
AK: 19,00 Euro

Einlass 
ab 19 Uhr

36. KNEIPENFEST 
KÖPENICK

Tourismusverein Berlin Treptow-Köpenick e.V.
Infos und Buchung unter

(030) 654 843 48 
www.tkt-berlin.de
Tickets: Touristinformation am Schlossplatz Köpenick,  
in den teilnehmenden Lokalitäten sowie auf unserer Internetseite.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

( 0163 269 29 00 
* info@lutz-havenstein.de ∙ : lutz-havenstein.de

100% individuelle Trainingskonzepte für Einsteiger & Erfahrene.
Beweglichkeit, Prävention, Koordination, Kraft, Ausdauer,
EMS, Funktional, TRX©, Yonga®, Flexibar, Cycling uvm.

Personal Fitness Training
Anja Merten & Lutz Havenstein

Mikrostudio Schöneiche
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Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Reif für die Insel?
Sehnsucht nach Dünen, Wellenrauschen und  feinsandigen 
Stränden fernab vom Touristentrubel?

Dann buchen Sie Ihre Auszeit im wilden Norden der Insel Rügen 
in Nonnewitz, im Ferienpark RUGANA. Die gemütliche Ferien-
wohnung Rugana A67 mit 50 qm (max. 3 Personen) hat noch 
freie Termine.

Geboten werden in der großzügig angelegten  Ferien  anlage 
kostenloses Parken, Schwimmbad,  Fitness-Studio, Sauna, 
Fahrradverleih und viele Angebote für Kinder.

RESERVIERUNG der Ferienwohnung Rugana A67: 
Tel. 038391-91444 · E-Mail: info@rugana.de

Ratgeber Gesundheit

Seit dem 1. Januar 2024 hat das rosa-
farbene Papier-Rezept größtenteils 
ausgedient – das E-Rezept ist nun bun-
desweit für verschreibungspfl ichtige 
Arzneimittel eingeführt. Doch wie 
bewährt es sich angesichts der aktuell 
häufi gen Technik-Instabilitäten?
Das E-Rezept ist ein elektronisches 
Medikamentenrezept, das die her-
kömmlichen Papierrezepte ablöst 
bzw. ablösen soll. Versicherte erhal-
ten ihre Verschreibungen nun nicht 
mehr auf einem Stück Papier, sondern 
digital. Die Einlösung erfolgt über 
die elektronische Gesundheitskarte 
(eGK), eine App oder einen Papier-
ausdruck.
Mit dem E-Rezept können Besuche 
beim Arzt entfallen, um ein Folge-
rezept zu erhalten. Die elektronische 
Übermittlung soll – zumindest in der 
Th eorie – eine schnelle und unkom-
plizierte Ausstellung ermöglichen. Es 
soll ferner die Verwaltung von Dauer-
medikationen erleichtern, händische 
Unterschrift en des Arztes ersparen 
und dem Verlust eines Rezeptes vor-
beugen. 
Versicherte können das E-Rezept in 
ihrer Apotheke einlösen. Die eGK, 
die App oder der Papierausdruck 
dienen lediglich als digitaler Schlüs-
sel zur Medikamentenabholung. Das 
eigentliche digitale Rezept wird von 
der Arztpraxis über die sogenannte 
Telematikinfrastruktur auf Server der 
Gematik (einer größtenteils bundes-
eigenen Firma) gespeichert. Die Apo-
theke ruft  es dann mittels des digita-

len Schlüssels von diesen Servern ab. 
Die fl ächendeckende Umsetzung des 
E-Rezepts wurde im Vorfeld intensiv 
getestet und vorbereitet. Apotheken 
sind nunmehr deutschlandweit in 
der Lage, E-Rezepte einzulösen und 
mit den Krankenkassen abzurechnen 
– wenn die Technik mitspielt. Und 
die spielt leider – zumindest aktuell 
– oft mals nicht zuverlässig mit. Die 
Gründe dafür sind – wen wundert 
es – in einem derart hochkomplexen 
System mannigfaltig, was für Praxen 
und Apotheken Herausforderungen 
darstellt, Patienten mit den benö-
tigten Arzneimitteln zu versorgen. 
Die häufi gen Ausfälle führen näm-
lich dazu, dass E-Rezepte nicht oder 
nur verzögert in Praxen ausgestellt 
und in Apotheken bearbeitet werden 
können. Versicherte haben daher das 
Entscheidungsrecht, auf das bewährte 
Papierrezept (Muster 16) zurückzu-
greifen. Insbesondere ältere Men-
schen, die möglicherweise weniger 
vertraut mit digitalen Prozessen sind, 
können auf Wunsch weiterhin auf das 
Papier rezept zählen.
Es bleibt zu hoff en, dass die Heraus-
forderungen im Zusammenhang mit 
der Nutzung des E-Rezeptes lediglich 
Anfangsprobleme darstellen und Pati-
enten künft ig wieder gesichert und 
schnell ihre benötigten Arzneimittel 
erhalten – je routinierter die Nutzung 
des E-Rezeptes sich etabliert.

Ihre Rathaus-Apotheke, 
Friedrichshagen

Das E-Rezept – Fluch oder Segen? – Anzeige –

Ihre 
Anzeigen-
beraterin 

Alice Jonas

für Friedrichshagen KONKRET
und Schöneiche KONKRET
Tel. 030 / 509 92 09 
Handy: 0162 / 746 62 63
E-Mail: alice.jonas@t-online.de
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Viele weitere Artikel im Angebot

€ 4,48

€ 0,98

€ 3,98

€ 1,98

€ 3,48

€ 2,48

€ 2,48

*verglichen mit dem UVP eines Markenpräparates

bis zu 82%

Tel: 030-6455281 | Fax: 030-64197854
Bölschestr. 59 | 12587 Berlin

Bestattungshaus Spletzer
Familienunternehmen seit 1995

Bestattungen für jeden Anspruch
Tag und Nacht: 
Tel. (030) 641 89 51 oder Funk 0175-22 443 06
E-Mail: spletzer-bestattung@t-online.de
Internet: www.bestattungshaus-spletzer.de

Peter-Hille-Straße 77, 12587 Berlin-Friedrichshagen
gegenüber dem Friedhof

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

A p o t h e k e n - N o t d i e n s t
Mo.
Di.
Mi.
Do.
Fr.
Sa.
So.

  5-C
  6-D
  7-E

  8-F
  9-G
10-H
11-I
12-J
13-K
14-L

15-M
16-N
17-O
18-P
19-Q
20-R
21-S

22-T
23-U
24-V
25-W
26-X
27-Y
28-Z

29-a
30-A
  1-B
  2-C
  3-D
  4-E
  5-F

 Kurzfristige Änderungen sind möglich, bitte beachten 
Sie die Aushänge. Wir übernehmen keine Gewähr. 

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N

O

P

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

a

Sonnen-Apotheke 
Wilhelminenhofstraße 30

Wilhelminenhof-Apotheke 
Wilhelminenhofstraße 51

Pharmland-Apotheke Köpenick 
Friedrichshagener Straße 38–42

Apotheke im Forum Köpenick 
Bahnhofstraße 33

Apotheke zum Weißen Schwan 
Springeberger Weg 16

Süd-Apotheke 
Wendenschloßstraße 324 A

Blaue Apotheke 
Elsenstraße 1

Sano-Apotheke 
Freiheit 1

Schloß-Apotheke 
Rudower Straße 13

Lindenapotheke
Brückenstraße 30

Flieder-Apotheke 
Köpenzeile 109–113

Apotheke im Gesundheitsforum Köpenick
Mahlsdorfer Straße 106

Kristinen-Apotheke
Bölschestraße 108

Dr. Rothes Apotheke 
Bahnhofstraße 10

DocKöpenick Apotheke 
Bahnhofstraße 41

Rathaus-Apotheke 
Bölschestraße 59

Elefanten Apotheke 
Dörpfeldstraße 46

Anker-Apotheke 
Bölschestraße 27–28

Stadt-Apotheke in Berlin-Köpenick 
Grünstraße 24

Phönix-Apotheke
Mahlsdorfer Straße 110

Normannen-Apotheke 
Grünauer Straße 7–8

Amtsfeld-Apotheke 
Salvador-Allende-Straße 2–8

Wilhelm-Voigt-Apotheke 
Pablo-Neruda-Straße 2–4

Apotheke Adlershof 
Florian-Geyer-Straße 109

Europa-Apotheke 
Schnellerstraße 21

Sabelus XXL-Apotheke Bohnsdorf 
Buntzelstraße 117

Taut-Apotheke 
Bruno-Taut-Straße 1

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(35 mm hoch) 

kostet 33,32 Euro.

Zum ersten Mal wird das Musikfest 
in diesem Jahr mit Alphornklängen 
am Rathaus eröff net: „Alphorn Ber-
lin“, der einzige Berliner und auch 
wohl der nördlichste Alphorn Verein 
spielt um 11 Uhr Werke mit Berliner 
Charme bevor es hier mit dem Schön-
eicher Kinderchor und dem off enen 
Generationensingen weitergeht. Kitas 
und Musikschule sind da schon mit-
ten in ihrem Programm und laden 
auch zur Besichtigung ein. Immer 
bunter und vielseitiger gestaltet sich 
das Programm dann über den frühen 
Nachmittag bis in die späten Abend-

stunden: an vielen beliebten Orten 
wie zum Beispiel der Kulturgießerei, 
der ehemaligen Schlosskirche, in der 
Waschhalle der Straßenbahn, am 
Heimathaus oder auf dem Grätzhof 
wird gesungen und musiziert. 
Neue Orte sind in diesem Jahr die 
Wiese am Dinoteich im Kleinen 
Spreewaldpark als Alternative zur 
Streuobstwiese und das Kinder- 
und Jugendzentrum „Nest“. Ganz 
besonders wird sicherlich das behut-
same Konzert auf dem Friedhof Frie-
densaue Nähe Heuweg. 
Das vollständige Programm fi n-
den Sie auf www.musikfest-
schoeneiche.de. Die Flyer liegen 
öff entlich aus. Das bekannte Spon-
sorenbändchen gibt es gegen eine 
Spende zu Gunsten des Musikfestes 
an allen Veranstaltungsorten.

Tipp: Für das Pendeln zwischen den 
Veranstaltungsorten ist das Fahrrad 
ideal – Parkmöglichkeiten stehen 
nur sehr begrenzt zur Verfügung.

 Für den Initiativkreis Musikfest
Carola Grunwitz

Stadtmarketing für Schöneiche

19. Musikfest „Schöneiche singt und 
musiziert“ am 27. April in Schöneiche

Ja(t)zzt aber los! Die Bigband des 
Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums 
Friedrichshagen tritt wieder im Rathaus 
auf. Foto: Maika Eberlein
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Viele Hürden mussten 2014 erst 
übersprungen werden, bevor der 
Start auch im Handballverband 
vollzogen werden konnte. Es sollte 
eine kleine Erfolgsgeschichte wer-
den. 
Mit immerhin 40 weiblichen Mit-
gliedern in der Abteilung und einer 
einzigen C-Jugend-Mannschaft 
begann der Spielbetrieb. Diese 
Mannschaft  sammelte gleich fl ei-
ßig Punkte und schloss die Serie als 
Tabellenzweiter ab. In den nächs-
ten Jahren gab es einen Andrang 
von Mädchen, die Handball spie-
len wollten. So konnten wir gleich 
mehrere D-Jugend Mannschaft en 
anmelden. Jahr für Jahr stiegen 
unsere Mitgliederzahlen. Nach 
gerade vier Jahren konnten wir acht 
Mannschaft en zu den Wettbewer-
ben im Berliner Handballverband 
melden. Basis dafür war das uner-
müdliche Werben in den Schulen 
durch Klaus Baltruschat, der vielen 
Mädchen ihre erste Begegnung mit 
einem Handball ermöglichte. 

Mit dem Zulauf an Mitgliedern war 
nun auch Zusammenrücken beim 
Training angesagt. 
Zusätzlich zu den Spielen wurden 
in der spielfreien Zeit Turniere, wie 
unser Austauschturnier in War-

auch eine Frauenmannschaft  den 
Spielbetrieb aufgenommen. Im 
September 2019 startete unsere 
A-Jugend eine unglaubliche Serie. 
Trotz Doppelbelastung, einige 
A-Jugend-Spielerinnen spielten 
auch für die Frauen, gelang eine 
Serie von unglaublichen 42 unge-
schlagenen Spielen. So konnte der 
Aufstieg bis hoch zur zweithöchsten 
Spielklasse der Landesliga geschafft   
werden. Somit haben die Mädels ein 
lohnendes Ziel für unseren Nach-
wuchs geschaff en. 
Zehn erfolgreiche Jahre liegen hin-
ter uns. Der Friedrichshagener SV 

schau, erfolgreich gespielt und unser 
jährliches Trainingslager absolviert. 
Auch der Spaß kommt hier nicht zu 
kurz, Teamgeist und Vereinsleben 
wollen wir damit stärken.
Die Erfolge basierten auf einer 
sehr guten Jugendarbeit schon von 
unseren Jüngsten zwischen 7 und 9 
Jahren. Hier noch einmal ein Dank 
an alle Eltern, Trainer, Betreuer 
und Ehrenamtlichen, die uns 
unterstützt haben. Nur durch Eure 
Unterstützung und dem Teamgeist 
und Willen der Mädchen waren 
diese Erfolge möglich.
Seit 2017 hat neben den Mädchen 

1912 ist berlinweit für seine Hand-
ballabteilung bekannt. Es gibt viele 
Ideen für die Zukunft . Aus diesem 
Grund haben wir einen „Förder-
kreis Handballjugend“ ins Leben 
gerufen, der Projekte unserer 
Jugend fördern kann. Jeder kann 
Fördermitglied werden! Melden Sie 
sich gerne!

Zum Schluss ein paar Erfolge, 
die unsere Erfolgsgeschichte, den 
gelungenen Aufb au der Handball-
abteilung beim Friedrichshagener 
SV 1912, unterstreichen:
·  Berliner Vize-Pokalsieger mit der 
weiblichen B-Jugend 2017

·  3. Platz Berliner Meisterschaft  der 
weiblichen B-Jugend 2019

·  Berliner Vize-Meister der weib-
lichen A-Jugend 2018, und der 
bisher größte Erfolg

·  Berliner Meister der weiblichen 
A-Jugend 2022    

Wir hoff en auf weitere erfolgreiche 
Jahre, weitere Unterstützung aus 
der Elternschaft  und freuen uns 
über alle, die Spaß am Handball-
sport haben. 

Mit sportlichem Gruß
Die Handballabteilung 

Friedrichshagener SV 1912 e.V.

10 Jahre erfolgreicher Handball beim Friedrichshagener SV 1912

Sportlicher Höhepunkt in zehn Jahren: Berliner Meister der weiblichen A-Jugend 2022

FAMILIENFRÜHLING IN RÜDERSDORF 
6.+7. April | 10.30 Uhr | in der Schachtofenbatterie im Museumspark
Dekowelt „Frühlingszauber“ Dekowelt „Frühlingszauber“ · Indoor Garten- & Frühlingsdekomesse
12. April | 19 Uhr | Kulturhaus
André Herzberg & BandAndré Herzberg & Band

| 19 Uhr | Kulturhaus
André Herzberg & Band

| 19 Uhr | Kulturhaus| 19 Uhr | Kulturhaus
André Herzberg & Band

| 19 Uhr | Kulturhaus
 · Live-Tour „Von woanders her“

13. April | ab 9 Uhr | Marktplatz Ortszentrum Rüdersdorf
Frühlingsmarkt · Regionalmarkt & Bühnenprogramm · Regionalmarkt & Bühnenprogramm

21. April | 15 Uhr | Hoffnungskirche Alt-Rüdersdorf
Klassik in der Kirche:Klassik in der Kirche: Im Saitensturm durch Europa · Quartett Saitensturm
27. April | 19 Uhr | Kulturhaus
Scottish Folk: Rachel Newton & Lauren MacColl · Live-Konzert
30. April  | ab 15 Uhr | 1. Mai | ab 11 Uhr | Museumspark
Walpurgis-Fest & mittelalterliches Treiben mit Ritterlager · Familien-Festtage
Museumspark · Heinitzstraße 9 | Museumspark · Heinitzstraße 9 | Museumspark Kulturhaus · Kalkberger Platz 31
Hoffnungskirche · Karl-Liebknecht-Straße 25, Alt-Rüdersdorf
Tickets an der Kasse im Museumspark oder online. 033638 799 797

Museumspark
Hoffnungskirche 
Tickets an der Kasse im Museumspark oder online. WWW.MUSEUMSPARK.DE


